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Einladung und Tagesordnung zum 
 

21. Kreissporttag 2006 
 

Liebe Sportkameradinnen, 
liebe Sportkameraden, 
 
zum 21. Kreissporttag 2006 laden wir Sie herzlich ein für 
 
Donnerstag, 2. November 2006 
19:00 Uhr 
Gasthaus Barlag, Wallenhorst-Hollage 
 
Tagesordnung : 

1. Eröffnung, Begrüßung und Ehrung der Verstorbenen  
2. Grußwort der Gäste 
3. Feststellung der Anwesenheit 
4. Genehmigung des Protokolls vom Kreissporttag 2004 
5. Bericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle 
6. Kassenbericht 2005 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Aussprache über die Berichte 
9. Entlastung des Vorstandes 
10. Wahlen 
11. Genehmigung der Haushaltsvoranschlage 2006 und 2007 
12. Anträge (müssen laut Satzung bis zum 05.10.2006 vorliegen) 

a. Antrag des Stadtverbandes für Leibesübungen Bramsche 
13. Mitteilungen, Anregungen und Anfragen  
14. Schlusswort 

 
Bis zum 2. November 2006! 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
 
Der Vorstand 
des Kreissportbundes Osnabrück-Land  
 
 
Cornelia Warning  
Vorsitzende 
 
 
PS:  Stimmrechte bei den Sportvereinen  (gem. Satzung § 11, 2. a)) 

Jeder Verein hat eine Grundstimme. Vereine von 501 bis 1.000 Mitgliedern eine 
zusätzliche Stimme und Vereine über 1.000 Mitglieder drei zusätzliche 
Stimmen. 
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Bericht des 
 

Vorstandes 
 

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden! 
 

Vor vier Jahren hat der Kreissporttag eine große Satzungsänderung beschlossen, die 
insbesondere seine Auswirkungen in der Struktur des KSB Vorstandes hatte. Kleiner 
und effektiver sollte der zukünftige KSB Vorstand sein. 
Die Reduzierung auf insgesamt 7 Vorstandsmitglieder, wobei die Position des/r Vor-
sitzenden unserer Sportjugend derzeit nicht besetzt ist, hat natürlich auch seine 
Auswirkungen auf die Einhaltung und Wahrnehmung von Terminen. Neben den mo-
natlich stattfindenden Vorstandssitzungen (i.d.R. am ersten Dienstag im Monat) stehen 
offizielle Termine des LSB an, die Vorsitzenden der Sportbünde aus dem ehemaligen 
Bezirk Weser-Ems treffen sich regelmäßig, der Sportentwicklungsausschuss hat eine 
personelle Verknüpfung mit dem KSB Vorstand, die Vorstände von Stadt- und 
Kreissportbund tauschen sich alle zwei Monate aus, ferner finden und fanden 
Arbeitsgruppen zu Projekten und Veranstaltungen (Tag der Niedersachsen, 
Frauensporttag, …) regelmäßig statt. Hinzu kommen, wenn Vorstandsmitglieder noch 
Positionen in Vereinen und Verbänden bekleiden, weitere Tagungen dieser 
Sportorganisationen. Zu guter Letzt gibt es noch ein berufliches Leben mit diversen 
Verpflichtungen und ein Privatleben. 
Der KSB Vorstand ist bestrebt, möglichst viele Termine seiner Mitgliedsvereine und –
verbände wahr zu nehmen. Hier stehen natürlich die Jubiläen sowie die Ehrungstermine 
für das Ehrenamt an erster Stelle. Für alle Termine sollte jedoch gelten, dass auch wir 
als KSB Vorstand einen gewissen Planungsvorlauf benötigen.  
„Wenn eine Einladung zwei Wochen vor dem Termin bei uns eingeht und anschließend 
bei einer Nicht-Teilnahme kritische Worte gegenüber dem KSB Vorstand geäußert 
werden, so möchte ich an dieser Stelle an den Fairness-Gedanken appellieren. Bitte 
sendet Eure Einladungen oder zumindest den Termin mindestens acht Wochen vor der 
Veranstaltung an uns!“. 
 

Wenn Ihr diese Broschüre zum Kreissporttag erhaltet, dann steht die Kommunalwahl 
unmittelbar vor der Tür. Bei allen Gesprächen, die ich in den letzten Wochen mit Ve-
reinsvertreterinnen und Vereinsvertretern sowie der Kommunalpolitik führen durfte, 
konnte ich wahrnehmen, dass der Vereinssport in der Kommune einen sehr hohen 
Stellenwert hat. Die Kommunen vor Ort unterstützen in der Regel ihre Sportvereine, 
soweit die kommunalen Haushalte dieses zulassen. Der gesellschaftliche Stellenwert 
unserer ehrenamtlich geführten Sportvereine steht außer Frage. Was sich allerdings 
ändert, ist die Form der Bezuschussung. Die Festbetragsfinanzierung wird durch eine 
Fehlbedarfsfinanzierung abgelöst. „Subsidiarität“ ist hier das Schlagwort, das bedeutet: 
„Versuche erst einmal mit eigenen Mitteln das Finanzproblem zu lösen. Dann können 
wir über eine weitere Bezuschussung diskutieren!“ 
Wie die notwendige Bezuschussung unseres Vereinssports sich in der Realität darstellt, 
möchte ich nicht weiter ausführen. An dieser Stelle sei betont, dass die Bezuschussung 
der ehrenamtlich strukturierten Sportvereine, die mit ihrem vielfältigen Angebot einen 
wesentlichen Beitrag zur Lebensqualität in unseren Gemeinden, Städten und im 
Landkreis insgesamt beitragen, für mich zu einer kommunalen Pflichtaufgabe gehört. 
Ich möchte Euch daher bitten, gleich nach der Kommunalwahl mit den neu formierten 
politischen Gremien das Gespräch zu suchen. 
 
Ihre Cornelia Warning 
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Bericht des 
 

Vorstandes 
 

Finanzen 
 

Die Jahresrechnung 2005, die am 12:04.2006 von unseren Kassenprüfer geprüft wurde, 
sowie die Haushaltsvoranschläge für die Jahre 2006 und 2007 finden sich auf den 
Seiten 37 und 38 dieser Broschüre. 
Aus diesen Darstellungen ist erkennbar, dass die Finanzen des Kreissportbundes auf 
einer soliden Basis stehen. Eine Erhöhung der KSB-Beiträge steht derzeit nicht zur 
Diskussion. 
 
Ihr Ewald Schwebe 
 
Sportstättenbau 
 

Der Umwandlung von Tennen- in Kunstrasenplätze sowie die Instandsetzung von 
Reitsportanlagen standen in den beiden vergangenen Jahren im Mittelpunkt der 
Bezuschussung im Sportstättenbau.  
- RuF Bersenbrück Bau einer Pferdebewegungshalle 
- RuF Kettenkamp Neubau einer Reithalle 
- Tennisclub Bramsche Kauf einer Tennishalle 
- SV Blau-Weiß Merzen Instandsetzung - Heizung und Warmwasser 
- TSV Westerhausen-F. Umbau und Erweiterung der Umkleideräume 
- TuS Aschen-Strang Umbau und Erweiterung der Umkleideräume 
- Kegelsportverein GMHütte Sanierung/Erweiterung der Kegelsportanlage 
- SV Viktoria Gesmold Sanierung der Laufbahn/des Sportplatzes 
- Reiterverein Engter Sanierung der Reithalle/Nordwand 
- RuF Kettenkamp 2. Bauabschnitt der Reithalle 
- SV Bad Rothenfelde Umwandlung Tennenplatz in Kunstrasenplatz 
- SC Melle 03 Umwandlung Tennenplatz in Kunstrasenplatz 
- Tennisverein Schledehausen Platzerneuerung 
- Voltigiergemeinschaft Artland Bau eines Außenvoltigierplatzes 
 
Folgende Kontingente konnte der Kreissportbund an seine antragstellenden Vereine 
weiter geben: 
Jahr 2005 Kontingent:   81.207 Euro beantragte Bezuschussung: 182.720 Euro 
Jahr 2006 Kontingent: 141.488 Euro beantragte Bezuschussung: 178.194 Euro  
 
Das vergleichbar höhere Kontingent im Jahr 2006 hat auch seinen Grund. In einigen 
Landstrichen Niedersachsens sind die kommunalen Haushalte derart defizitär, dass 
eine Mitfinanzierung von Maßnahmen im Sportstättenbau nicht gegeben ist. Private 
Sponsoren sind in diesen Regionen auch nicht vorhanden. Im Resultat haben einzelne 
Kreissportbünde in Niedersachsen zwar ein Kontingent zugesprochen bekommen, 
waren aber nicht in der Lage, dieses bei fehlenden Anträgen auszugeben. Ein Signal für 
den organisierten Sport, das man sehr aufmerksam wahrnehmen muss. 
 
Ihr Werner Unger 
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Bericht des 
 

Vorstandes 
 

Vereinsentwicklung 
 

Bei meinen Gesprächen mit Sportvereinen im Landkreis konnte ich feststellen, dass die 
Entwicklung unserer Sportvereine zu „modernen Sportanbietern“ in vielen Vereinen 
noch nicht den Stellenwert hat, den ich mir wünschen würde. An dieser Stelle sei betont, 
dass „moderne Sportanbieter“ nicht gleich zu setzen sind mit kommerziellen Anbietern. 
Das könnten wir finanziell und auch personell durch unsere Ehrenamtlichkeit nicht 
leisten. Im Trend liegende Sportangebote, qualifizierte Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter, ein ansprechendes Ambiente bei der Sportausübung sowie die sozial 
integrative Wirkung der Vereins-/Abteilungsfamilie sollten stärker forciert werden.  
Auf zwei Ebenen werden wir in Folge unsere Sportvereine, die diesen Weg gehen 
möchten, unterstützen. 
 

 „Kollegiale Beratung und Unterstützung“  
Ziel ist hierbei, dass Sportvereine, die positive und auch negative Erfahrungen bei ihrem 
Entwicklungsprozess gemacht haben, diese an andere weiter geben. Schon jetzt 
können wir aus unserer Erfahrung Kontakte zwischen Sportvereinen initiieren.  
 

Moderierte Begleitung eines Entwicklungsprozesses 
Gemeinsam mit dem Stadtsportbund Osnabrück sowie dem Stadtsportbund Hannover 
haben wir beim LandesSportBund Niedersachsen das Pilotprojekt „Vereinsberatung -
Ausbildung vom Prozessberatern“ beantragt.  
 
Wenn Sportvereine einen Entwicklungsprozess anstreben, dann wäre es sehr positiv, 
wenn über die Geschäftsstelle der KSB Vorstand in diese Planungen eingebunden 
werden.  
 
Ihr Hans Wedegärtner 
 
 
Frauen im Sport 
 
Am 16. September 2006 wird in 
Hankenberge-Wellendorf der 1. 
Frauensporttag im Landkreis 
Osnabrück stattfinden. Das 3-
jährige Projekt wird vom 
Ministerium für Soziales, Frauen, 
Familie und Gesundheit 
unterstützt. Für die Jahre 2007 
(Nordkreis) und 2008 
(Wallenhorst) sind weitere 
Frauensporttage geplant.  
 
Gemeinsam mit der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises, Frau Dr. von Garrel, 
bieten wir insgesamt 17 verschiedene Workshops an. Die Teilnehmerzahl von ca. 100 
Frauen verspricht einen tollen Frauensporttag. 
 
Ihre Waltraud Stegmann 
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Bericht des 
 

Vorstandes 
 

Sportjugend 
 
Wir hoffen, dass wir beim Kreissporttag 2006 eine neue Vorsitzende oder einen neuen 
Vorsitzenden der Sportjugend Osnabrück-Land vorstellen können. Nach dem 
plötzlichen Ableben unseres Vorsitzenden der Sportjugend, Michael Schulte, konnte 
diese Position noch nicht neu bekleidet werden. 
 

Aus- und Fortbildung für Jugendleiterinnen und Juge ndleiter 
Die Ausbildung zum Erwerb der Jugendleiterinnen/Jugendleiter-Card im Herbst sowie 
die Fortbildungsangebote im Frühjahr erfolgen durch den stellv. Vorsitzenden der 
Sportjugend Manfred Welp. 
 

Wasserski-Lehrgänge 
Die Lehrgänge in den Jahren 2004 und 2005 hatten eine positive Resonanz. Im letzten 
Jahr lernten 25 Jugendliche den Umgang mit Wasserski und Wakeboard. 
 
Das eigentliche Ziel dieser 
Lehrgänge, Jugendliche für die 
Arbeit in der Sportjugend zu 
begeistern und zu gewinnen, 
konnte leider nicht erreicht 
werden. Aus diesem Grund 
sowie einer geringen Zahl der 
Anmeldungen für den Lehrgang 
2006, haben wir dieses 
Angebot vorerst „auf Eis“ 
gelegt. Die Idee, Jugendliche 
aus den Vereinen über 
Bewegungsangebote für die 
Arbeit in der Sportjugend zu 
motivieren, bleibt aber erhalten. 
 

Zeltlager der Sportjugend 
Beginnen möchten wir mit einem Dank an Willi Freier, der im Jahr 2005 die Gesamt-
lagerleitung des Zeltlagers der Sportjugend übernommen hat.  
 

Schon zum Ende der Freizeit im Jahr 2005 wurde die Ehrenamtlichkeit im Zeltlagerteam 
massiv gefordert. Der Betreiber des Zeltplatzes in Markgrafenheide meldete 
„Eigenbedarf“ für das Areal unseres Camps an und so musste ein neuer Zeltplatz 
gefunden werden. 
 

Sportjugend findet neue Heimat für Sommerfrische im  Ostseebad Rerik 
Über 100 junge Leute aus 42 Vereinen aus dem Landkreis machten Ferien an der 
Ostsee 
(Auszug aus dem Bericht zum Zeltlager 2006) 
 

49 Jahre führt die Jugendorganisation des Kreissportbundes ihre  Zeltlager durch. Im 
nächsten Jahr wird das 50. Zeltlager sicherlich in Rerik gebührend gefeiert werden. Die 
Vereinbarungen zwischen Campingplatzbetreiber und Lagerleitung für ein Zeltlager im 
Jahr 2007 mit bis zu 150 Teilnehmern sind bereits getroffen worden. 
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Bericht des 
 

Vorstandes 
 

 
Die Wahl, den Campingpark Rerik zum Sommer-Domizil für die nächsten Jahre zu 
erklären erwies sich für die Sportjugend als Glückstreffer. Der Campingpark Rerik 
verfügt über einen separaten, durch Busch- und Baumbestand vom restlichen Cam-
pingplatz getrennten, Jugendzeltplatz in unmittelbarer Nähe zur Steilküste. Der Aufbau 
eines umfangreichen Beziehungsmanagementes zwischen Campingplatzverwaltung,  
Kurverwaltung, Bürgermeister, Feuerwehr, DLRG, Bauhof Rerik hat sich gelohnt. So 
konnte  beim Bauhof etliches Material bis 2007 eingelagert werden, ein Strand- und 
Spielsportfest mit der Kurverwaltung auch für Gästekinder des Seebades angeboten 
werden. Wo sonst besucht der Campingplatzbetreiber zusammen mit dem 
Bürgermeister die Campinggäste aus Osnabrück und erkundigt sich nur mal so, ob alles 
in Ordnung ist?  
Eine so gut funktionierende und herzliche Zusammenarbeit aller Beteiligten hat es in 8 
Jahren Markgrafenheide nicht gegeben. Die Sportjugend ist im Ostseebad Rerik 
wunderbar aufgenommen worden. 
 

Die Arbeitsteilung in der 
Gesamtorganisation dieser großen 
Ferienmaßnahme hat sich 
bewährt: Als Einkäufer funktioniert 
Guido Sommer und als Koordinator 
für den Auf- und Abbau ist Ansgar 
Langemeyer mit Assistent 
Hermann Balsing  dabei. Bodo 
Ohmstede steuert die Finanzen, 
Helmut Warning regelt das 
Anmeldewesen,  Dirk Niemeyer 
leitet das Lager, ist verantwortlich 
für Programm, Betreuung und 
regelt den Ablauf vor Ort. 
 

Die Tage im Zeltlager vergehen viel zu schnell, so die allgemeine Meinung. „Es war 
super!“: sagte der 14 jährige Benjamin,  nahm seine Lieblingsbetreuerin Mine noch 
einmal in den Arm und zog mit seinem Koffer zum Bus. „Bis zum nächsten Jahr.“ 
Auch wir freuen uns auf das 50. Zeltlager unserer Sportjugend in Rerik an des Ostsee. 
 
Sportentwicklung 
 

Wesentliche Gesprächspunkte bei den Sitzungen des Ausschusses waren die an-
stehenden Projekte wie „Frauensporttag“, „Tag der Niedersachsen“, „Dezentralisierung 
des Sportsabzeichens“. Der Austausch über diese Vorhaben und der kritische Blick der 
Ausschussmitglieder waren sehr fruchtbar für die jeweilige Projektentwicklung. 
 
Die weiteren Planungsschritte des Ausschusses werden in Folge gemeinsam mit 
Vertreterinnen und Vertretern des Stadtsportbundes abgestimmt, denn Ziel ist es, einen 
gemeinsamen Ausschuss für Sportentwicklung zu formieren.  
 
Ihre Hannelore Hauser 
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Bericht des 
 

Vorstandes 
 

Geschäftsstelle 
 

Zwei Aufgabenbereiche standen in den letzten Monaten im Mittelpunkt: 
�  die Dezentralisierung des Deutschen Sportabzeichens  
�  die Organisation der Durchführung des „Tag der Niedersachsen“. 
Über Beides wird innerhalb dieser Broschüre noch berichtet. 
 

Insbesondere die Dezentralisierung von weiteren Aufgaben, die derzeit noch beim 
LandesSportBund zentral bearbeitet (z.B. „Schule und Sportverein“) werden, werden in 
den kommenden Jahren diskutiert werden. Hier kann ich nur aus der Broschüre zum 
Kreissporttag 2004 zitieren „ Die Dezentralisierung von Aufgaben … haben den Charme 
der persönlichen Kontaktaufnahme vor Ort und einer schnelleren Bearbeitung …“. Im 
Bereich des Deutschen Sportabzeichens konnte dies positiv umgesetzt werden. 
 

Mit Beginn des Jahres 2006 hat unsere Auszubildende zur Sport- und Fitnesskauffrau, 
Stefanie Heider, ihre Ausbildung abgeschlossen. Derzeit hat sie eine Anstellung als 
Direktionssekretärin beim LSB. Wir wünschen ihr viel Erfolg! 
 
Gemeinsam in die Zukunft – Spielgemeinschaft SSB/KS B 
 

Unter Moderation des LSB-Referatsleiters für Vereinsservice, Henning Pape, trafen sich 
die Vorstände des Kreis- und Stadtsportbundes sowie die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter beider Geschäftsstellen am 4. und 5. März 2006 zu einer gemeinsamen 
Klausurtagung. 
Viele Gemeinsamkeiten bestehen in den Bereichen der jeweiligen Geschäftsstellen. Die 
Angleichung der Verwaltungsabläufe sowie eine gegenseitige Vertretungsregelung 
wurden von den beiden Organisationen bereits fixiert und gelebt. Im Segment der Aus- 
und Fortbildung funktioniert das gemeinschaftliche Vorgehen schon seit Jahren. 
Die gemeinsame Geschäftsstelle von 
Kreis- und Stadtsportbund mit den 
verbundenen Synergieeffekten ist 
schon lange Vorbild für andere 
Sportbünde in Niedersachsen. 
 
 
Dieter Brockfeld (SSB) und Hans 
Wedegärtner beim Partnerinterview. 
 
Auf die Form einer 
„Spielgemeinschaft“, die eine Eigen-
ständigkeit bewahrt, aber in definierten 
Teilbereichen ein gemeinschaftliches 
Vorgehen vorsieht, einigte man sich am Ende der Klausurtagung.  
Neben einem kontinuierlich alle zwei Monate terminierten Austausch beider Vorstände 
werden in den kommenden Monaten eine gemeinsame Bildungsoffensive, ein 
gemeinsamer Sportentwicklungsausschuss sowie eine gemeinsame Durchführung von 
Sportforen angestrebt. 
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Bericht zum  
 

26. Tag der Niedersachsen 

Der Sport präsentierte sich beim 26. Tag der Nieder sachsen  
in Höchstform! 
 
Es war schon eine Herausforderung für den Kreissportbund Osnabrück-Land, als 
regionaler Partner des LandesSportBundes die vielen Aktivitäten des Sports beim 
diesjährigen Landesfest in Melle zu koordinieren. In Melle gesellten sich neben den 
„normalen“ Aktivitäten der Landes- und Kreisfachverbände sowie der Präsentation auf 
der Bühne des Sports eine Vielzahl von weiteren Aktivitäten, die den Sport in einem 
besonderen Licht erstrahlen ließen. Die Landesturnschule Melle feiert in diesem Jahr ihr 
50-jähriges Jubiläum. Der Abenteuerpark der Turnerjugend, das Kinderturnmusikal 
„Sternenland in Kinderhand“ sowie die Bekanntheit der Landesturnschule führten dazu, 
dass viele Sportgruppen aus Niedersachsen und dem Landkreis Osnabrück nach Melle 
kamen. 

 
 
 
 
Gerätetransport durch die 
Sportvereine aus der Stadt 
Melle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Die Reitsportler nahmen die 
Möglichkeit eines eigenen 
Reitsportareal wahr und 
präsentierten über drei Tage 
„Reitsport vom Feinsten“.  
 
Foto Achim Witte 
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Bericht zum  
 

26. Tag der Niedersachsen 

 
 
„Wasserski auf der Straße“ – Viele 
hielten die Idee für verrückt – beim 
Tag der Niedersachsen in Melle 
wurde sie Realität. 
 
 

 
140 Sportgruppen mit 2000 
Sportlerinnen und Sportlern aus 80 
Sportvereinen Niedersachsens 
sorgten für ein 50-stündiges 
Sportgramm.  

 
 
Der Sport präsentierte sich auf  der 
Bühne des Sports, der 
Aktionsfläche des Sports, den 
Bühnen der Stadt Melle und des 
Osnabrücker Landes sowie auf der 
Aktionsfläche des Show-Trucks der 
BARMER. 
 

 
Inliner-Abteilung der SF Lechtingen 
Partner des Kreissportbundes bei 
der Inliner-Tour zum Tag der 
Niedersachsen mit insgesamt 130 
Aktiven 
 

Foto Achim Witte 
 
 
Dank an die AOK – unsere Partnerin 
bei der Inliner-Tour zum 26. Tag der Niedersachsen.  
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Bericht zum  
 

26. Tag der Niedersachsen 

 
 
 
 
 
Sportabzeichenverleihung beim  
26. Tag der Niedersachsen 
durch den Innenminister Uwe 
Schünemann und den 
Bundesbeauftragten für das 
Sportabzeichen Klaus Witte 
 
 

Foto Holger Elixmann 
 
 
Geehrte wurden: 
Rolf Lieske - GOLD 50 �  Hans Günter Geck �G�G�G�G �OVfL Bad Iburg) - GOLD 45 �   
Dr. Manfred Kloweit Hermann (SuS Buer) - GOLD 45 �  Eckhard Staege  - GOLD 40 �  
Hildegrunde Meinke -  GOLD 30 �  Ursula Kretschmer - GOLD 42 sowie   
Noah Junker   - Schüler BRONZE �  Lisa-Marie Junker  - Schülerin SILBER  und   
Leonard Pieper – Schüler GOLD (alle SC Melle 03) 
 

 
 
 
 
Die Kletterwände der Sportjugend 
Niedersachsen sowie der Abenteuerpark der 
Turnerjugend waren für die Kinder und 
Jugendlichen eine der Hauptattraktionen. 
 
 
 

 
Stets umlagert – der  
Menschenkicker vom  
SV Viktoria Gesmold 
 

Foto Achim Witte 
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Bericht zum  
 

26. Tag der Niedersachsen 

 
 
 
Breaker auf der 
Aktionsfläche  
„Next Netz“  
der Sportjugend 
Osnabrück-Land  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Schießsport zum 
Staunen und Mitmachen 
–  
die Schützenvereine der 
Stadt Melle trumpften 
beim Landesfest groß 
auf! 
 
 

 
 
 
Soccerturnier der 
Akteilung Fußball des SC 
Melle 03 
Partnerin der Aktion war 
die IKK, die pro erzieltem 
Tor 50ct spendete 
 
 

13 



Bericht zum  
 

26. Tag der Niedersachsen 

(Fotos Achim Witte)  
 
 
Akro-Bungee-Highjump -  
eine Attraktion gerade für 
Kinder, finanziert von der 
BKK-firmus 
 
 

 
Mini-Handball 
Kreishandballverband und 
Handball-Abteilungen aus 
Melle 
 

 
Der Tischtennis-
Verband 
Niedersachsen mit 
seinen regionalen 
Tischtennisvereinen- 
und abteilungen ist 
steter Gast beim Tag 
der Niedersachsen. 

 
Der Sport hat die Chance ge-
nutzt, seine Vielfalt und seinen 
gesamtgesellschaftlichen Wert 
zu dokumentieren. Ein Dank an 
alle Sportvereine und -verbände 
sowie die vielen Helferinnen 
und Helfer und natürlich an die 
Sportlerinnen und Sportler für 
ihren Einsatz. Ihr alle habt den 
Sport ins rechte Bild gerückt! 
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Stadtverband für Leibesübungen Bramsche  
 

Antrag 
 

Antragstellung: 
 
Der Stadtverband für Leibesübungen Bramsche beantra gt beim Landessportbund 
Niedersachsen, für die Mitgliedsvereine und Organis ationen im LSB / NFV eine 
Vermögensschaden–Haftpflichtversicherung im Rahmen der Sportversicherung 
abzuschließen . 
 
Begründung: 
Die Mitgliedsvereine des Stadtverbandes haben sich in der Sitzung am 29.03.2006 
eingehend mit dem Urteil des Bundesfinanzhofes befasst, wonach ein ehrenamtlich und 
entgeltlich tätiger Vorsitzender und andere Vorstandsmitglieder für die steuerlichen 
Verbindlichkeiten des Vereins auch mit ihrem Privatvermögen haften. Die neuerlichen 
Veröffentlichungen zu diesem Thema haben bei den Sportvereinen erhebliche Unruhe 
und Unsicherheit verbreitet. 
Es wird befürchtet, dass die durch die Rechtsprechung klargestellte Haftung es noch 
schwieriger machen wird, geeignete ehrenamtlich tätige Vorstandsmitglieder zu 
gewinnen. 
 
Die Möglichkeit der Vereine, bei der ARAG Sportversicherung als Zusatzversicherung 
eine Vermögensschaden–Versicherung abzuschließen, wurden im Kreise der 30 
Sportvereine erörtert. Dabei ist zu berücksichtigen, dass eine solche 
Zusatzversicherung erhebliche Kosten verursacht. Dies Kosten können für die 
einzelnen Sportvereine vermieden werden, wenn die Vermögensschaden–
Haftpflichtversicherung zusätzlich in die Sportversicherung in Niedersachsen 
aufgenommen würde. 
 
Der Stadtverband für Leibesübungen Bramsche bittet Sie, dem Antrag stattzugeben, 
um die Vereine auf diesem Wege zu unterstützen und finanziell zu entlasten. 
 
Mit freundlichem Gruß 
Ewald Fisse 
Stellv. Vorsitzender
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Protokoll des 
 

20. Kreissporttages 2004 
 

20. Kreissporttag  
 
Datum: 24.09.2004 
Ort: Wallenhorst-Hollage 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:15 Uhr 
____________________________________________________________ 
 
TO 1: Eröffnung, Begrüßung und Ehrung der Verstorbenen  

 
 Die Vorsitzende Cornelia Warning eröffnet den 20. Kreissporttag. Sie weist auf 

die satzungsgemäße Einladung und deren fristgerechten Eingang (Anfang Juli 
2004) hin. 

 Stellvertretend für die verstorbenen Sportlerinnen und Sportler im 
Kreissportbund Osnabrück-Land gedenkt die Versammlung Herbert Junga 
(Fachverband Radsport) und Walter Strohdrees (Pressewart und Schriftführer 
des KSB zu Beginn der 70er-Jahre). 

 

TO 2: Grußworte der Gäste  
 

 Ulrich Belde, Bürgermeister der Gemeinde Wallenhorst 
 BM Belde begrüßt die anwesenden Delegierten in Wallenhorst. Er betont, dass 

in Wallenhorst „der Sport eine große Rolle spielt“ und die Gemeinde „auch bei 
leeren Kassen“ bestrebt ist, ihren Sportvereinen im Rahmen der Möglichkeiten 
eine optimale Versorgung zu geben. 

 

 Landrat Hugo 
 LR Hugo beginnt mit einer Darstellung der Erfolge bei den Olympischen 

Spielen und insbesondere den Paraolympics. Der Spitzensport braucht aber 
auch eine breite Basis. Im Landkreis Osnabrück sind weit über 100.000 
Mitglieder in Sportvereinen organisiert. Sport ist Bestandteil des täglichen 
Lebens. 

 

Dr. Hedda Sander, Vizepräsidentin Leistungssport im LSB 
 Frau Dr. Sander beschreibt die existenzielle Notwendigkeit der Sportförderung 

durch Land und Kommunen.  
  Mit dem Land Niedersachsen wurden nach dem Regierungswechsel 

Schwerpunkte vereinbart im  Sportstättenbauförderung, Leistungssport und  
Schulsport. 

 Schon im Jahr 2003 (für 2004) hat das Land Niedersachsen entgegen 
bestehender Gesetzeslage die Sportförderung um 10 % gekürzt sowie die 
Dynamisierung der Förderung gestrichen. Mit Unverständnis wurde daher die 
weitere Kürzung der Förderung um 10 % für das Jahr 2005 aufgenommen. 

  

Friedhelm Forbrigger, stellv. Vorsitzender Bezirkssportbund Weser-Ems 
 Bei allen Diskussionen in Bezug auf die Kürzung der Sportförderungen und den 

damit verbundenen Streichungen von Programmen sollte nicht vergessen 
werden, wie wichtig für Kinder und Jugendliche der Anreiz für Bewegung ist. 
Bei der bevorstehenden Auflösung der Bezirksregierungen und damit auch der 
Bezirkssportbünde sollte man aufpassen, „dass nicht gut funktionierende 
Strukturen zerschlagen werden“. 
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Protokoll des 
 

20. Kreissporttages 2004 
 

Georg Schirmbeck, Vors. der CDU Kreistagsfraktion 
 Der Verlust an Arbeitsplätzen, weniger Wertschöpfung, schrumpfende 

Volkswirtschaft, etc., Bund, Land und Kommunen gehen in eine finanzielle 
Misere. Um die defizitären Haushalte in den Griff zu bekommen, müssen alle 
gesellschaftlichen Bereiche -auch der Sport- Sparleistungen bringen. 

 

 Rainer Spiering, Vors. der SPD Kreistagsfraktion 
 An einem Beispiel aus dem Sport dokumentiert Spiering die immense 

Bedeutung der Integrationsleistung im Sport. 
 In Bezug auf die Sparleistung des Sports fragt er: „ob die Einsparungen im 

Sport von 60 Tausend Euro im Jahr 2004 und 120 Tausend Euro im Jahr 2005 
dem Kreishaushalt so helfen, wie sie dem Sport schaden? 

 

 Udo Schwarz, Vors. der Kreistagsfraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
 Schwarz versucht die erkennbar depressive Stimmung bei den Delegierten 

aufzuhellen. „Der Sport leistet die größte Integrationsleistung!“, betont 
Schwarz. 

  

TO 3: Feststellung der Anwesenheit  
 

Von 299 Vereinen sind 59 Vereine anwesend.  
Von 20 Kreisfachverbänden sind 8 Kreisfachverbände anwesend.  
110 Delegierte sind stimmberechtigt.  
 

TO 4: Genehmigung des Protokolls vom Kreissporttag 2002  
 

Es gibt keine Anmerkungen. Das Protokoll wird einstimmig  angenommen. 
 

TO 5: Bericht des Vorstandes  
 

 Die Vorsitzende Cornelia Warning geht in ihrem Bericht auf die einzelnen 
Tätigkeitsfelder im KSB Vorstand ein. In der Broschüre zum Kreissporttag 
wurden die jeweiligen Felder schon dargestellt. 

 Ergänzt sei, dass bei der Vollversammlung der Sportjugend vom 4.9.04 der 
bestehende Vorstand mit Michael Schulte als Vorsitzenden wieder gewählt 
wurde. Ferner ist positiv zu vermelden, dass 4 Beisitzer/innen die Arbeit von 
Michael Schulte und Manfred Welp (stellv. Vorsitzender der Sportjugend OS-
Land) unterstützen werden. 

 Die Kontakte mit Vereinsvertretern/innen im Rahmen der KSB Gesprächstour 
zeigen, dass die Kürzungen der Sportförderung und die damit empfundene 
geringere Wertschätzung den Funktionsträger im Sport die Motivation nehmen.  

 Cornelia Warning stellt die Terminvielfalt der Vorstandsmitglieder im KSB 
Vorstand dar und weist darauf hin, dass nicht alle Termine vom Vorstand 
wahrgenommen werden können. 

 

Gemeinsam mit Frau Dr. Sander wird Helga Hartung  (KSB Vorstandsmitglied 
für Frauen im Sport), die den KSB Vorstand verlässt, die Silberne Ehrennadel 
des LandesSportBundes  verliehen. 
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Protokoll des 
 

20. Kreissporttages 2004 
 

TO 6: Bericht der Geschäftsstelle  
 

 Der Geschäftsführer des KSB Kersten Wick verweist in seinem Bericht auf die 
Broschüre zum Kreissporttag. Er ergänzt, dass die räumliche 
Zusammenlegung der Geschäftsstellen des Stadtsportbundes und des 
Kreissportbundes und auch die Nähe der beiden Vorstände dazu geführt 
haben, dass die Region Osnabrück in den Gremien des Landessportbundes 
gehört wird. Ziel für die kommenden Jahre sollte sein, dass sich Vertreter/innen 
des Sports aus der Region Osnabrück immer stärker in entscheidenden 
Gremien (z.B. Ausschüssen) des LandesSportBundes positionieren. 

 

TO 7: Kassenbericht 2003  
 

 Der stellv. Vorsitzende für Finanzen und Organisation Ewald Schwebe erläutert 
den in der Broschüre zum Kreissporttag übermittelten Kassenbericht.  

 

TO 8: Bericht der Kassenprüfer  
 

 Kassenprüfer Peter Lammerschmidt berichtet von der Kassenprüfung am 
31.03.2004 in der Geschäftsstelle des KSB. 
Die Prüfungsunterlagen wurden erstmalig mit einer neuen Software (Lexware) 
erstellt, die von den Gliederungen des LSB einheitlich benutzt wird. 
“Die Belege waren sauber geführt, vollständig und n umerisch gegliedert. 
Die Kassenprüfung ergab keine Beanstandung!“  

 Dem stell. Vorsitzenden für Finanzen und Organisation, Ewald Schwebe kann 
uneingeschränkt Entlastung erteilt werden. 

 

TO 9: Aussprache über die Berichte  
 

 Keine Nachfragen. 
 

TO 10: Antrag auf Änderung der Satzung  
 

 Geschäftsführer Kersten Wick erläutert die in der Broschüre zum Kreissporttag 
auf Seite 8 abgedruckte Änderung der Satzung. 
Der § 1, 2. Absatz soll nun lauten: 
   „Der KSB hat seinen Sitz in Osnabrück.“  
Die Änderung der Satzung wurde einstimmig angenomme n. 

 

TO 11: Entlastung des Vorstandes  
 

 Auf Antrag des Sportkameraden Hans-Helmut Meyer-Landgraf wird über die 
Entlastung des Vorstandes abgestimmt 
Die Entlastung des Vorstandes erfolgt ohne Gegensti mme bei -1- 
Enthaltung.  

 

TO 12: Wahlen  
 

 Die Delegierten bestimmen Georg Schirmbeck zum Wahlleiter . 
Er erbittet Vorschläge für die Wahl der/des Vorsitzenden : 

  Vorschlag: Wiederwahl 
 Cornelia Warning wird einstimmig zur Vorsitzenden des 
 Kreissportbundes Osnabrück-Land gewählt. 
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Protokoll des 
 

20. Kreissporttages 2004 
 

Die Vorsitzende Cornelia Warning übernimmt die Leitung der weiteren Wahlen. 
 

 Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder : 
 Vorstellung der Kandidaten:  
 Hans Wedegärtner  stellv. Vorsitzender für Vereinsentwicklung 
 Werner Unger  stellv. Vorsitzender für Sport und Umwelt 
 Ewald Schwebe  stellv. Vorsitzender für Finanzen und Organisation 
 Waltraud Stegmann  Vorstandsmitglied für Frauen im Sport 

 

 Michael Schulte ist als Vorsitzender der Sportjugend am 04.09.2004 gewählt 
 worden und bedarf vom Kreissporttag gem. Satzung keiner Bestätigung. 
   

 Hannelore Hauser ist die gewählte Vorsitzende des Sportentwicklungs-
ausschusses. Nach dem Hauptausschuss vom 02.11.2004 wird sich der 
Sportentwicklungsausschuss konstituieren und den Vorsitz wählen. 
 

 Cornelia Warning beantragt Blockabstimmung.  
 Bei der Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder wird ohne Gegenstimme,  
 bei -1- Enthaltung die Blockabstimmung angenommen . 
 

  Die Vorstandsmitglieder (s.o.) werden einstimmig ge wählt.  
 

Wahl der Kassenprüfer : 
 Den Bisherigen Kassenprüfern Rolf Neteler und Heinrich Janköster, die nicht  
 wieder gewählt werden möchten, wird für ihre langjährige Tätigkeit gedankt. 
 Vorschläge für die Kassenprüfer: 
 Jan Mons (Spvg. Gaste-Hasbergen) 
 Peter Lammerschmidt  (TV Neuenkirchen) 
 Achim Seifert  (TuS Badbergen) 
 Jan Balshüsemann  (VfL Lintorf) 

 

 Die o.a. Kassenprüfer werden ohne Gegenstimme bei -2- Enthaltungen  
 gewählt.  

 

 Benennung der Vertreter/innen der Vereine im 
Sportentwicklungsausschuss  
 

Vorschläge  und Wahl : Bestätigung von Burkhard Hahn  (TV GMHütte) und 
Dieter Kemp  (TuS Bramsche). 

 

TO 13: Genehmigung der Haushaltsvoranschläge 2004 und 2005  
 

 Ewald Schwebe erläutert die auf Seite 29 der Broschüre abgedruckten 
Haushaltsvoranschläge. 
Franz Buchholz (TuS Glane) beantragt diesen Voranschlag nicht anzunehmen, 
da für das Jahr 2005 die Kürzung der Sportförderung durch den Landkreis 
eingerechnet wurde, obwohl noch kein Beschluss des Kreistages vorliegt. 
Ferner will der heutige Kreissporttag im Tagesordnungspunkt 14. eine 
Resolution beschließen, die sich gegen diese Kürzung richtet. 

 Der Haushaltsvoranschlag für 2005 wurde so verändert, dass die Kürzung der 
Förderung durch den Landkreis für 2005 nicht einbezogen wurde. 

  Der Haushaltsvoranschlag siehe Anlage 1 wird ohne  Gegenstimme bei -1- 
Enthaltung angenommen. 
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20. Kreissporttages 2004 
 

TO 14: Resolution des Kreissporttages zu den Kürzungen in der Sportförderung  
 

 Geschäftsführer Kersten Wick verliest die mit dem letzten InfoBrief an alle 
Vereine verschickte Resolution des Kreissporttages. 

  

Die anliegende Resolution (Anlage 2) wird einstimmi g verabschiedet . 
 

TO 15: Anträge  
 
Fristgerecht eingegangener Antrag von Helmut Buschmeyer. 

 

Der LSB wird aufgefordert, die geplante Streichung des Aktionsprogramms 
„Schule und Sportverein“ nicht zu vollziehen. 

 Erforderliche Einsparungen beim LSB müssen anderweitig vorgenommen 
werden. 
 

Umformulierung nach Diskussion: 
 Der LSB wird aufgefordert, die geplante Streichung seiner Anteile am 

Aktionsprogramm „Schule und Sportverein“ nicht zu vollziehen. 
 Über die Finanzierung sind mit dem Kultusministerium entsprechende 

Verhandlungen zu führen. 
 

Der umformulierte Antrag wird einstimmig angenommen . 
 

TO 16: Mitteilungen, Anregungen, Anfragen  
 

 Ewald Fisse (TuS Engter) fordert den KSB auf, „das Jahr 2005 nicht einfach so 
laufen zu lassen“.  

 

TO 17: Schlusswort  
 

 Die Vorsitzende Cornelia Warning bedankt sich für den Besuch und wünscht 
allen eine gute Heimfahrt. 

 
 Für die Richtigkeit des Protokolls 
 
Osnabrück, 26. November 2004 
 
Kersten Wick  
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Anlage zum  
 

Protokoll des Kreissporttages 2004 
 

Resolution des Kreissporttages zu den Kürzungen in der Sportförderung 
Die Gemeinschaft von 299 Sportvereinen und 20 Sportfachverbänden im 
Kreissportbund  Osnabrück-Land, die mit insgesamt 118.361 Vereinsmitgliedern die 
größte Personenvereinigung und mit 46.650 Kindern und Jugendlichen bis 18 Jahre die 
größte Jugendvereinigung im Landkreis Osnabrück darstellt, beschließt folgende 
Resolution. 
 

Das Land Niedersachsen und der Landkreis Osnabrück werden aufgefordert, die 
geplanten Kürzungen der Sportförderung nicht zu vol lziehen. 
 

Die Landesregierung wird aufgefordert, die gesetzlichen Vereinbarungen im 
„Niedersächsischen Gesetz über das Lotterie- und Wettwesen (NLottG)“ Paragraphen 7 
und 8, die Höhe und Verwendung der dem LandesSportBund zufließenden 
Sportfördermittel regeln, einzuhalten. Nur so kann den Städten, Landkreisen und 
Gemeinden das Beispiel einer vertrauensvollen Partnerschaft zwischen öffentlicher 
Hand und organisiertem Sport gegeben werden. 
 

Der Kreistag im Landkreis Osnabrück wird aufgefordert, die für das Jahr 2005 
angekündigte Kürzung der Sportförderung um 25 Prozent nicht zu vollziehen.  
 

Begründung: 
Sportförderung ist ein wesentlicher Baustein einer zukunftsorientierten 
Kommunalpolitik 
Unsere Sportvereine leisten durch ihre vielfältigen Angebote einen wesentlichen Beitrag 
zur Lebensqualität in unseren Gemeinden, Städten und im Landkreis. Unsere 
Sportvereine tragen dazu bei, dass der innere Zusammenhalt unseres Gemeinwesens  
gestärkt wird. Die gesellschaftliche Interaktion und der soziale Ausgleich unter 
Einbeziehung aller Generationen kennzeichnen die sportliche Betätigung im 
Sportverein. Frauen und Männer, Jugendliche und auch Kinder, die sich in unseren 
Vereinen engagieren, bringen ihre Freizeit aktiv und selbst bestimmt ein. Täglich wird 
somit ihre Eigeninitiative und Kreativität gefordert, gefördert und erfahrbar. 
 

Der Erhalt und die Weiterentwicklung einer offenen,  solidarischen und aktiven 
Gesellschaft sind das Fundament einer zukunftsfähig en Kommunalpolitik . 
Die Angebote unserer Sportvereine sind somit elemen tar für unsere 
Zukunftsfähigkeit .  
Die Förderung des Vereinssports  und hier vornehmlich des Freizeit- und 
Breitensportes gehört zu den Pflichtaufgaben unserer Städte, Gemei nden und des 
Landkreises . 
 

Die stete Kürzung der öffentlichen Sportförderung führt zu einer Planungsunsicherheit in 
unseren ehrenamtlich und unentgeltlich geleiteten Sportvereinen. Gerade in den 
Bereichen der Kinder- und Jugendarbeit und der zunehmenden Seniorenarbeit wird auf 
ehrenamtlicher Ebene eine gute und bezahlbare soziale Arbeit geleistet. In den 
Bereichen der präventiven Gesundheitsvorsorge sowie der Rehabilitation gilt die Arbeit 
unserer Sportvereine als anerkannt. Die Kürzung der öffentlichen Sportförderung 
verschlechtert nicht nur die finanziellen Bedingungen unserer Sportvereine sondern 
demotiviert auch die Ehrenamtlichkeit, die eine immer geringere Wertschätzung ihrer 
hervorragenden gesamtgesellschaftlichen Arbeit empfindet.  
 

Wallenhorst, den 24. September 2004 
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Sportabzeichen 2004 / 2005 

2005 

Erfolgreiches Pilotprojekt zur Dezentralisierung de s Deutschen 
Sportabzeichens durch den Kreissportbund Osnabrück- Land! 
 

Schon lange war sie im Gespräch – die Dezentralisierung des Deutschen 
Sportabzeichens. Auch bei uns forderten viele Aktivisten im Sportabzeichen, u.a. unser 
Ehrenvorsitzender Franz Butterwegge, darüber nachzudenken, ob in Zeiten moderner 
Medien Teile des Sportabzeichens nicht auch vor Ort bearbeitet werden können, um die 
Bearbeitungsdauer zu reduzieren. 
 

Ende 2004 gab es von Seiten des LandesSportBundes die ersten Signale, dass auch 
bei der Sportabzeichenstelle über veränderte Arbeitsstrukturen nachgedacht wird. 
Kersten Wick als Mitglied im Ausschuss für Breitensport sowie der Arbeitsgruppe 
Deutsches Sportabzeichen brachte den Kreissportbund Osnabrück-Land mit insgesamt 
6.000 Sportabzeichen als Pilotregion ins Gespräch. Gemeinsam mit dem 
Stadtsportbund Osnabrück sowie den Kreissportbünden Soltau-Fallingbostel, Salzgitter 
und Peine wurde die Handhabung eines Sportabzeichen EDV-Programms erprobt.  
Im Juni 2005 konnten die ersten Sportabzeichen vor Ort ausgestellt werden. 
 

Dank der tatkräftigen Unterstützung durch Waltraut Schwebe und Inge Kronsbein 
schafften wir eine zeitnahe Verleihung der Sportabzeichen und konnten das 
Sportabzeichenjahr 2005 bereits im März 2006 beenden. 
 
Prüfertagung Deutsches Sportabzeichen  
 

Nach vielen, vielen Jahren als Sportabzeichenreferent für den Nordbereich des 
Landkreises Osnabrück hat Bruno Klatka seine Ankündigung „Ich höre 2005 auf!“ in die 
Tat gesetzt.  
 
 
Für die jahrelange Tätigkeit als Prüfer, 
Berater und Koordinator „Rund um das 
Sportabzeichen“ dankt der Vorstand des 
Kreissportbundes Osnabrück-Land Bruno 
Klatka von ganzem Herzen. 
 
 
 
Jahresbilanz 2004 
5.944 Sportabzeichen – fast 300 Abnahmen 
mehr als im Vorjahr! 
 
Dieses hervorragende Ergebnis ist nur möglich, 
wenn ein Team von Prüferinnen und Prüfern ihre 
Zeit dem Sportabzeichen geben. Stellvertretend 
für alle Prüferinnen und Prüfer sei denen 
gedankt, die schon seit Jahren mit Maßband und 
Stoppuhr auf dem Platz stehen. 
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Sportabzeichen 2004 / 2005 

2006 

 
Langjährige Prüferinnen 
und Prüfer sowie 
Sportabzeichenabsolventen: 
 
Bärbel Kattner , VfL Kloster 
Oesede (45 Jahre 
Prüfertätigkeit), Dieter Ulferts  
SC Melle 03 (43 Jahre P.), 
Werner Grafe , TV Pente (34 
Jahre P.), Liesbeth Bölter,  
TuS Hilter (über 33 Jahre P.), 
Brunhild Streit , TSG Dissen 
(30 Jahre P.), Willy Büscher , 
TuS Bad Rothenfelde (30 
Jahre P.), Eckhard Staege , 
SC Melle 03 (30 Jahre P.) 

 
 
Den jährlichen Fitness-Test im Breitensport sollte man jedes Jahr wiederholen.  
Glückwunsch denen, die uns diese Fitness vorleben: Wolfram Glagau , SV Harderberg 
(45. Wiederholung), Günter Hauck , VfL Bad Iburg (40. W.), Ursula Diekmann , SuS 
Buer (40. W.), Ursula Kretschmer , SC Melle 03 (40. W.). 
 
 
Prüfertagung Deutsches Sportabzeichen  
 
Das erste Sportabzeichen im Alter von 5 Jahren!  
  
Ein Beispiel dafür, dass auch im jungen Alter die 
jährliche Wiederholung der Prüfungen wichtig ist, 
liefert Sven Dirkes vom SV Eintracht 
Neuenkirchen. Mit 5 Jahren hat er das 
Schülersportabzeichen zum ersten Mal abgelegt 
und wurde bei der Sportabzeichentagung in 
Wallenhorst für das Schülersportabzeichen Gold 
- 8. Wiederholung geehrt. 
 
„Sven, das kommt bundesweit nicht oft vor!“, 
lobte Klaus Witte, der als Bundesbeauftragter 
der Deutschen Sportabzeichens die Gastrede 
vor den 100 versammelten Prüferinnen und 
Prüfern der Sportvereine und Schulen des 
Landkreises hielt. „Das Deutsche 
Sportabzeichen ist die renommierteste 
Auszeichnung außerhalb des Wettkampfsportes 
und einmalig in der Welt vor allem durch seine 
Vielseitigkeit“, so Klaus Witte. 
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Jahresbilanz 2005 
Insgesamt 6.167 Mal konnte der Kreissportbund im Jahr 2005 das Sportabzeichen 
verleihen. Die herausragende Zahl von 4.700 Schüler- und Jugendsportabzeichen zeigt, 
dass der Fitnessorden des Breitensports gerade bei Jüngeren hoch im Kurs steht. 
 
Die Prüferinnen und Prüfer die seit Jahrzehnten vom dem Sportplatz stehen, 
dokumentieren das hohe ehrenamtliche Engagement im Sportabzeichen. 

 
Heinz Boknecht  (QTSV, 35 J.)  
Hedwig Kroboth  (Hunteburger SV, 30 
J.), Sigrid und Wilhelm Minning  
(TSV Ueffeln, 30 J.), Georg Döllmann  
(Spvg. Fürstenau, 31. J.), Wilhelm 
Rodefeld  (Tus Bad Rothenfelde, 25 J.)  
Hans Ruthemeier  (BSV Holzh., 25 J.), 
Burckhard Hahn  ( TV GMHütte, 20 
J.), Ingrid Döpker  (SV Bad Laer, 20 
J.) und Inge Kronsbein  (TuS Bad 
Rothenf.,20 J.). 
 
 
 
 

 
„Mach es richtig! – Mach es regelmäßig! – Mach es m it Maß! – Mach es mit Spaß! 
– Und das alles möglichst gemeinsam mit anderen!“,  
diese Fitness-Grundregeln spiegeln die Sportabzeichen-Absolventen des Jahres 2005 
wider, die für ihre Leistungen besonders geehrt wurden. 
 
 
 
 
Ernst Henkel , TuS Hilter für Gold – 
45. Wiederholung, 
Brunhilde Streit , TSG Dissen für 
Gold – 40, 
Heinz Boknecht , QTSV für Gold – 40, 
Sven Dirkes , SVE Neuenkirchen, 
Schüler Gold – 8. 
 
 
 
 
 
Leider nicht in Wallenhorst anwesend aber besonders zu erwähnen ist das 
Familiensportabzeichen der Familie Niederwestberg vom SV Viktoria Gesmold. Sechs 
Familienmitglieder haben im Jahr 2005 das Deutsche Sportabzeichen erworben. 
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Abschluss Sportabzeichenwettbewerb der Vereine 2004  
 

Gesamtzahl:   5.944  (2003 = 5.669) 
Schulen :  1.911 (2003 = 1.797) 
Vereine :  4.033 (2003 = 3.872) 
 
 Mitgl. Verl. % 
Gruppe 1:  
Vereine von 1 bis 500 Mitgl.  
1. TV Pente 363 58 16,0 
2. SV Hollenstede 480 65 13,5 
3. TV Gehrde 343 37 10,8 
4. FC Renslage 337 7 2,1 
5. TC Bad Iburg 303 6 2,0 
 

Gruppe 2:  
Vereine von 501 bis 900 Mitgl.  
1. Bippener SC 513 134 26,1 
2. SC Epe-Malgarten 612   87 14,2 
3. SV Alfhausen 634   83 13,1 
4. SV Kettenkamp 666   43   6,4 
5. SG Hankenberge 743   66   8,9 
6. SV Hesepe-Sögeln 669   43   6,4 
7. Fort. Eggermühlen 688   41   6,0 
8. SC Achmer 790   45   5,7 
9. Eickener SV 651   31   4,8 
10. SV Oldendorf 590   17   2,9 
11. SV Nortrup 815   11   1,4 
12. SuS Vehrte 826    5   0,6 
 

Gruppe 3:  
Vereine von 901 bis 1100 Mitgl.  
1. TV GMHütte 1035 251 24,3 
2. TuS Bad Rothenf. 1030 158 15,3 
3. SV Harderberg   942 126 13,4 
4. VfL Lintorf 1032   53   5,1 
 

Gruppe 4:  
Vereine von 1101 bis 1300 Mitgl. 
1. TUS Hilter 1202 182 15,1 
2. TV Bissendorf-Holte 1238 167 13,5 
3. TV Schledehausen 1221 151 12,4 
4. SV Bad Laer 1252 132 10,5 
5. TuS Badbergen 1275 125 9,8 
6. TuS Bad Essen 1160 109 9,4 
7. SV E. Neuenkirchen. 1285 107 7,9 
8. VfL Bad Iburg 1262 65 5,2 
9. TSV Venne 1124 51 4,5 
10. SuS Buer 1182 18 1,5 
 

 Mitgl. Verl. % 
Gruppe 5:  
Vereine von 1301 bis 1600 Mitgl. 
1. BSV Holzhausen 1334 176 13,2 
2. Spvg. Fürstenau 1519 129 8,5 
3. WTV Wellingholzh. 1462 118 8,1 
4. QTSV Quakenbrück 1465 87 5,9 
5. SV Quitt Ankum 1623 80 3,5 
6. TuS Borgloh 1318 57 4,3 
7. TuS „Eintracht“ Rulle 1619 56 3,5 
8. Hunteburger SV 1437 47 3,3 
9. TuS Bersenbrück 1514 49 3,2 
10. SC Glandorf 1593 50 3,1 
11. SV Viktoria Gesmold 1358 35 2,6 
12. VfL Kloster Oesede 1423 36 2,5 
13. TSV Westerhausen 1354 34 2,5 
14. TV Neuenkirchen 1301 25 1,9 
15. SF Oesede 1526 20 1,3 
16. TSV Wallenhorst 1588 11 0,7 
17. Spvg Niedermark 1342 8 0,6 
18. SF Lechtingen 1412 7 0,5 
19. TuS Glane 1381 4 0,3 
20. TSV Riemsloh 1389 2 0,1 
 

Gruppe 6:  
Vereine von 1600 und mehr Mitgl. 
1. TuS Bramsche 2633 162 6,2 
2. TuS Engter 1658 56 3,4 
3. SC Melle 03 5900 168 2,9 
4. Hagener SV 1922 53 2,8 
 
 
55 von 298 Vereinen , die im 
Kreissportbund Osnabrück-Land  
gemeldet, beteiligten sich am 
Sportabzeichenwettbewerb 2004 – eine 
deutliche Steigerung gegenüber 2003. 
 
172 Familien  beteiligten sich in 2004 am 
Familiensportabzeichen-Wettbewerb des 
DSB. 
 
 

26 



 
 

Sportabzeichen 2004 / 2005 
 

Abschluss Sportabzeichenwettbewerb der Vereine 2005  
 

Gesamtzahl: 5.954 (2004  = 5.944) 
Schulen  2.167   (2004  = 1.911) 
Verein  3.787  (2004  = 4.033) 
 
 Mitgl. Verl. % 
Gruppe 1:  
Vereine von 1 bis 500 Mitgl.  
1. TV Pente 279 57 20,4 
2. TV Gehrde 335 51 15,2 
3. SV Hollenstede 500 54 10,8 
4. TSV Ueffeln  361 15   4,2 
5. FC Renslage 363  7   2,1 
6. TC Bad Iburg 360  4   1,1 
 

Gruppe 2:  
Vereine von 501 bis 900 Mitgl.  
1. Bippener SC 543 145 26,7 
2. SV Alfhausen 707   73 10,3 
3. SC Epe-Malgarten 628   62   9,9 
4. SV Kettenkamp 647   53   8,2 
5. SC Achmer 781   52   6,7 
6. SV Fortuna 47 710   46   6,5 
7. SV Hesepe-Sögeln 692   45   6,5 
8. SG Hankenberge-W. 846   49   5,8 
9. Eickener SV 658   26   4,0 
10. SV Oldendorf 625   25   4,0 
11. SV Nortrup 803    9   1,1 
12. SV BW Merzen 695    6   0,9 
 

Gruppe 3:  
Vereine von 901 bis 1100 Mitgl.  
1. TV GMHütte 1026 253 24,7 
2. TuS Bad Rothenf. 1079 131 12,1 
3. SV Harderberg 982 113 11,5 
4. TSG Dissen 979   97   3,2 
 

Gruppe 4:  
Vereine von 1101 bis 1300 Mitgl. 
1. TUS Hilter 1220 203 16,6 
2. TV Bissendorf-Holte 1230 193 15,7 
3. TuS Bad Essen 1168 106 9,1 
4. TV Schledehausen 1199 108 9,0 
5. SV Bad Laer 1254 112 8,9 
6. SV E. Neuenkirchen  1291 73 5,7 
7. VfL Bad Iburg 1234 58 4,7 
8.  VfL Lintorf 1230 50 4,1 
9. SuS Buer 1209 24 2,0 
10. TSV Riemsloh 1276 7 0,5 

 
 Mitgl. Verl. % 
Gruppe 5:  
Vereine von 1301 bis 1600 Mitgl. 
1. BSV Holzhausen 1336 165 12,4 
2. WTV Wellingholzh. 1486 173 11,6 
3. TuS Badbergen 1328 127 9,6 
4. Spvg. Fürstenau 1561 97 6,2 
5. QTSV Quakenbrück 1570 89 5,7 
6. SV Viktoria Gesmold 1411 59 4,2 
7. TSV Westerhausen- 1417 58 4,1 
8. VfL Kloster Oesede 1429 57 4,0 
9. Hunteburger SV 1424 51 3,6 
10. TuS Bersenbrück 1461 47 3,2 
11. TuS Engter 1590 29 1,8 
12. SF Oesede 1559 21 1,3 
13. TV Neuenkirchen 1325 13 1,0 
14. Spvg Niedermark 1414 8 0,6 
15. SF Lechtingen 1411 7 0,5 
 

Gruppe 6:  
Vereine von 1600 und mehr Mitgl. 
1 TuS Eintr. Rulle 1671 85 5,1 
2. SV Quitt Ankum 1682 70 4,2 
3. TuS Bramsche 2717 108 4,0 
4. SC Melle 03 5830 184 3,2 
5.  SC Glandorf 1616 47 2,9 
6. Hagener SV 1861 49 2,6 
7. TSV Wallenhorst 1621 1 0,1 
8. TV Bohmte 1611 1 0,1 
 

 
55 von 303 Vereinen , die im 
Kreissportbund Osnabrück-Land  
gemeldet, beteiligten sich am 
Sportabzeichenwettbewerb 2005. 
 
152 Familien  beteiligten sich in 2005 am 
Familiensportabzeichen-Wettbewerb des 
DSB. 
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2004 

Alljährlich im ersten Quartal eines Jahres erfolgt die Ehrung der erfolgreichen Sportle-
rinnen und Sportler sowie der ehrenamtlich Tätigen durch den Landkreis Osnabrück. 
Diese Ehrung durch den Landrat unter Beteiligung der politischen Fraktionen zeigt die 
Verbundenheit zum organisierten Sport.  
Wer an den letzten beiden Ehrungen teilgenommen hat, der konnte eine Veränderung 
bei der Veranstaltung feststellen. Der Wechsel in den großen Sitzungssaal, eine straf-
fere und somit kürzere Ehrungszeremonie und eine moderierte Überleitung zwischen 
den Ehrungsblöcken, haben der Veranstaltung einen positiven Akzent gegeben. An die-
ser Veränderung werden wir gemeinsam mit dem Landkreis weiter arbeiten. 
 

Verdienstvolle Ehrenamtliche und 
erfolgreiche Sportlerinnen und 
Sportler des Jahres  
 
EHRENAMTLICH TÄTIGE IM SPORT 
 

·  Helmut Rodefeld 
SG Hankenberge-Wellendorf e.V. 

·  Uwe Krebs  
NFV Kreis Osnabrück-Land 

·  Herbert Dreckmann  
VfL Kloster Oesede e.V. 

·  Uwe Ludwig  
SC Melle 03 e.V. 

·  Liselotte Brinkmann  
Turnkreis OS-Land, SC Achmer e.V. 

·  Wilma Barrenpohl  
TSV Venne e.V. 

·  Karl-Hein Thater  
Hunteburger SV e.V. 

·  Wilhelm Ostermöller  
TuS Bad Rothenfelde e.V. 
 

AUSSERGEWÖHLICHE LEISTUNGEN 
 

Tri-Team Dissen e.V. 
·  Peter Koschitzki-Bergmeier  

Teilnahme am „Ironman“ auf Hawaii. 
 

VfL Lintorf 
Volleyball E-Jugend  -  Deutsche Meister 
und Niedersachsenmeister mit 
Jonas Burke, Ümit Derya, Ufuk Berja, 
Jonas Eisenblätter, Lukas Ellerhoff, 
Felix Klapper, Alexander Pleyer, Robin 
Sandmeier, Eric Ole Scholz, Ole 
Siefke, Mark Truschowski, Patrik 
Truschowski, Alexej Tschernow, 
Jannik Willhelmi sowie Wolfgang Orth 
und Thorsten Truschowski  als Trainer. 

 

SPORTLERINNEN UND SPORTLER 
 

Badminton  
TuS Hilter e.V.  
·  Albert Fink  

Landesmeister im Doppel U 13 
·  Nils Rodefeld  

Landesmeister Doppel sowie gem. 
Doppel U 13 

 

Basketbal l 
Hagener SV e.V.  
Deutsche Vizemeister, Norddeutsche-  
sowie Niedersachsenmeister U 20 mit 
Katja Bavendak, Swetlana Befort, 
Maike Gehing, Isabel Hallmann, 
Jessica Höötmann, Karen Josuttis, 
Kirsten Kubat, Pia Meyer, Melanie 
Neumann, Andrea Plas, Linda Wessel, 
Katja Wilxmann sowie Peter Prien  (Tr.) 
 

Bogensport  
BSV Holzhausen e.V.  
Landes-Mannschaftmeister der Junioren 
mit Felix Bensmann, Matthias 
Hölscher und Christoph Rieger . 
 

Boxen  
BSV Holzhausen e.V. 
·  Sherina Franz  

Deutsche Meisterin der Junioren 
·  Gilano Franz  

Landesmeister der Junioren 
 

VfL Lintorf e.V. 
·  Andreas Schwarze  

Niedersachsenmeister 
·  Valeri Simon  

Niedersachsenmeister 
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Fußball  
 

Die aufgeführten Mädchen und Jugend 
sind Spielerinnen und Spieler im 
Niedersachsenkader. 
 

TuS Glane e.V. 
·  Miriam Mowwe 
·  Maren Wallenhorst  
 

TuS Badbergen e.V. 
·  Lars Engebrecht  
 

OFV Ostercappeln e.V. 
·  Malte Beermann 
 

SuS Vehrte e.V. 
·  Erik Kirchkessner  
 

TSV Venne e.V 
·  Markus Heim  
 

Viktoria 08 GMHütte e.V. 
·  Marc Solbach   
 

TSV Wallenhorst 
·  Christopher Bosse  
 

Judo  
Blau-Weiß Hollage e.V. 
·  Kala La Ngoy  

Niedersachsenmeister Jugend U17 
·  Mashidi Ko Ngoy 

Norddeutscher Meister Jugend U15 
 

Leichathletik  
SV Quitt Ankum e.V. 
·  Alois Harmeling  

Landesmeister 100 m Senioren M55 
 

Radsport  
TuS Bramsche e.V. 
·  Wiebke Alberter  

Landesmeisterin Bergfahren, Schüler 
 

Pferdesport  
Islandpferde Reit- u. Zuchtverein e.V. 
·  Hanne Böckmann  

Niedersachsenmeisterin Kinderkl. L 
·  Pia Kurpiers 

Niedersachsenmeisterin Jdg.- Tölt 
·  Lara Noll 

Nieders.-meisterin Kinder l. Reiter 
·  Rike Wolf 

Nieders.-meisterin Juniorenkl. Tölt 

Rudern  
TuS Bramsche e.V. 
·  Nils Ipsen  

WM – Bronze, Deutscher Meister – 
Leichtgewichtsdoppelvierer 

·  Felix Overmann 
Deutscher Meister U23, 
Leichtgewichtsdoppelzweier 

 

Schießsport  
SG Brockhausen e.V. 
Landesmeister-Mannschaft Senioren mit 
Friedel Böhne, Alfred Frank und 
Günter Schütz 
 

SSG Röwekamp e.V. 
Deutsche Meister-Mannschaft Luftpistole 
mit Rita Müller, Helene Rolfs und Steffi 
Sander  
 

SSG Wittlage e.V. 
Landesmeister-Mannschaft Senioren / 
Zimmerstutzen mit Gottfried Schneider, 
Werner Bartels und Günter Petschull  
 

SSG Wittlage e.V. 
Landesmeister-Mannschaft Senioren /  
KK-Pistole mit Wilhelm Placke, Jürgen 
Schwarze und Rainer Barden  
 

Neustädter Schützenverein e.V. 
·  Eduard Langer 

Landesmeister Sen. Zimmerstutzen 
 

SSG Bramgau e.V. 
·  Karste Sydow 

Landesverbandsmeister, Junioren B  
 KK-Dreistellungskampf 

 

Schwimmen  
SC Glandorf e.V. 
Deutsche Vizemeister – Seniorinnen A 
mit Sonja Kahle, Silvia Kleine Börger, 
Andrea Koch und Teresa Krambrock 
 

TSV Quakenbrück e.V. 
Landesmeister-Mannschaft, Senioren 
2x200 sowie AK 100-199 Jahre mit 
Winfried Reumann, Heinz Boknecht, 
Hartmut Anneken, Heiko Boknecht, 
Tobias Kater, Roland Ditzler 
 

TuS Bad Rothenfelde e.V.  
·  Zygimantas Ziaukas  

Landesmeister Schüler      
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2005 

 

Ehrung der Ehrenamtlichen des Jahres 2005 
 

Taekwondo  
TuS Bramsche e.V. 
·  Karl-Heinz Oventrop  

Dt Meister Sen., Formen-Synchron 
·  Werner Unland 

Dt Meister Sen., Formen-Synchron 
 

Tennis  
TC Bad Essen e.V. 
Nieders.-meister-Manns. Junioren A mit 
Michael Gärthöffner, Magnus Grewe, 
Nico Schinke und Jens Vorkefeld  
 

Tischtennis  
Sportfreunde Oesede e.V. 
Nieders.-meister-Mannschaft Schü. B mit 
Jasmin Hipler, Meike Müller, Marina 
Remark und Xiang Zhang 
 

SV Oldendorf e.V. 
·  Maike Bill  

Norddeutsche Meisterin im Doppel 
·  Katrin Hoffmann 

Landesmeisterin-Doppel Schü. B 
·  Richard Hoffmann  

Landesmeister-Doppel Schü. A 
 

Volleyball  
SV Bad Laer e.V. 
Dt. Vizemeister und Landesmeister 
weibl. E-Jugend mit Christine 
Aulenbrock, Alina Hellmich, Daniela 
Richter, Svenja Heidkerken, Franziska 
Jostwerth, Sabine Scheiper, Vanessa 
Linden, Carina Mentrup, Hannah 
Sautmann und Denise Jochmann. 

SV Bad Laer e.V. 
Norddeutsche Meister der D-Jugend mit 
Christine Aulenbrock, Alina Hellmich, 
Daniela Richter, Sonja Heidkerken, 
Isabell Mende, Maren Krych, Anna-
Lena Rahe und Christina Hülsmann  
 

SV Bad Laer e.V. 
Landesmeister-Beach- D-Jgd mit Alina 
Hellmich und Christine Aulenbrock  
 

VfL Linforf e.V.  
Landesmeister-Beach C-Jgd. mit Stefan 
Massmann und Johann Schumacher 
 

VfL Linforf e.V.  
Norddeutscher Meister C-Jgd. mit 
Yannick Hamker, Tom Hinsken, 
Christian Meyer-Bahr, Adrian 
Quistroff, Mark Wittkorn, Jonas 
Eisenblätter, Mark und Patrick 
Truschowski, Johann Schumacher  
 

VfL Linforf e.V.  
Nordwestdeutscher Meister D-Jgd. mit 
Adrian Quistorff, Johann Eisenblätter, 
Mark und Patrick Truschowski , 
Jannik Wilhelmi 
 
Verdienstvolle Ehrenamtliche und 
erfolgreiche Sportlerinnen und 
Sportler des Jahres  
 

EHRENAMTLICH TÄTIGE IM SPORT 
 

·  Brigitte Lauxtermann 
BSV Holzhausen e.V. 

·  Anita Neumann 
Blau-Weiß Merzen e.V. 

·  Ruth Lepper 
SV Viktoria Gesmold e.V. 

·  Claus Bergjohann 
Reitsportverband 

·  Wilfried Stagge 
Reitsportverband 

·  Norbert Schmiemann 
TTC Hitzhausen e.V. 

·  Heinz Schleibaum 
SF Lechtingen e.V.  

 

·  Jürgen Krenitz 
SV Wissingen e.V.   
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AUSSERGEWÖHLICHE LEISTUNGEN 
 

SC Melle 03 e.V. 
·  Christian Breeck 

Leichtathletik Halleneuropameister 
80m AK 45 

 

RSC Osnabrücker-Land 
·  Simone Meurer  

Mannschafts-Europameisterin der 
jungen Reiter 

 

TSG Dissen 
·  Michaela van Berkum-Bewarder  

Europameisterin Rasenkraftsport 
·  Stephanie Bewarder  

Vize-Europam. Rasenkraftsport 
·  Wilfried Bury  

Trainer Rasenkraftsport 
 

SPORTLERINNEN UND SPORTLER 
 

Bogenschießen  
Aktive Bogenschützen Schledeh. e.V. 
Deutscher Meister-Mannschaft Schüler A 
mit Alexander Wrede, Christian Wrede 
und Tristan Seiger 
 

BSV Holzhausen e.V. 
Landesmeister-Mannschaft Junioren A, 
Halle mit Bastian, Kolkmeyer, Christop 
Rieger und Matthias Hölscher 
 

BSV Holzhausen e.V. 
Landesmeister-Mannschaft Jugend, Fita 
Robert Wottschel, Manuel Beuth und 
Philipp Wald 
 

Boxen  
BSV Holzhausen e.V. 
·  Attila Kayabasi  

Norddeutscher Meister 
·  Gilano Franz 

Niedersachsenmeister 
 

VfL Lintorf e.V. 
·  Wassili Neufeld  

Norddeutscher Meister 
·  Alexander Puschkin  

Niedersachsenmeister 
·  Konstantin Rotärmel  

Trainer 

DLRG  
DLRG OG Dissen-Bad Rothenf. e.V. 
·  Jens Striewski  

Landesmeister in der AK 17/18 
 

Fußball  
 

Die aufgeführten Mädchen und Jugend 
sind Spielerinnen und Spieler im 
Niedersachsenkader. 
 

SC Melle 03 e.V. 
·  Maike Pieper  
 

SC Bad Laer e.V. 
·  Franka Dreyer  
 

TuS Glane e.V. 
·  Sina Tepe 
 

OFV Ostercappeln 
·  Lukas Reinecke  
 

Viktoria 08 GMHütte e.V. 
·  Philipp Parlow  
 

TSV Wallenhorst e.V. 
·  Niklas Lanwert   
 

SV Alfhausen e.V. 
·  Abiola Folarim  
 
Gewichtheben  

 
Gewichtheber vom SV Quitt Ankum in Aktion 
 

SV Quitt Ankum e.V. 
·  Maksim Ermolaev  

Landesmeister Zweik. C-Jgd., 40 kg 
·  Dimitri Hoffmann  

Landesmeister Zweik. C-Jgd., 45 kg   
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·  Jakob Wolf  
Landesmeister Zweik. B-Jgd., 50 kg 

·  Aleksej Martel  
Landesmeister Zweik. C-Jgd., 56 kg 

·  Andreas Haas  
Norddt. Meister, Kraftdreik.f, B-Jgd. 

·  Sergej Schiling  
Landesmeister B-Jgd 

·  Andreas Wolf  
Norddt. Meister, Kraftdreik., A-Jgd. 

 

Inlineskating  
SF Lechtingen e.V. 
·  Mona Stevens  

Landesmeisterin Sprint. Jg. 92/93 
·  Carolin Zielke  

Landesmeisterin Sprint. Jg. 94/95 
·  Merve Tiemann  

Landesmeisterin Sprint. Jg. 96/97 
 

Judo  
Blau-Weiß Hollage e.V.  
·  Kalala Ngoy  

Norddt. Meister U 17 
·  Mashidiko Ngoy  

Norddt. Meister U 17 
·  Sebastian Bockholt  

Landesmeister U 14 
 

TuS Bramsche e.V. 
·  Marion Born  

3. Platz bei der Europameisterschaft 
 

Leichtathletik  
TuS Bersenbrück e.V. 
·  Jana Palmowski  

Landesmeisterin  1500 m Hindernis 
 

VfL Kloster Oesede e.V. 
Niedersachsenmeister-Mannschaft 
Halbmarathon mit Norbert Stänner, 
Hans-Peter Igelbrink und Thomas 
Rohling  
 

Orientierungslauf  
TuS Bramsche e.V. 
Niedersachsenmeister-Staffel mit 
Heiko Elberg und Winfried Schreiber 
 
 
 

Radsport  
TuS Bramsche e.V. 
·  Peter Bode  

Deutschland Cup-Sieger im 
Bergfahren 

·  Wiebke Alberts  
1. Platz , Deutsche Cross-Renn-Serie 

 

Rasenkraftsport  
TSG Dissen e.V. 
·  Daniel Schwarte  

Deutscher Hallenmeister A-Jugend 
·  Christian Bartsch  

Deutscher Vize-Hallenmeister A-
Jugend 

·  Pascal Schwarte 
Deutscher Bronze-Hallenmeister 

·  Alexander Karnwischer 
Deutscher Hallenmeister A-Jugend 

·  Andreas Wixler 
Deutscher Vize-Meister 

 

Reitsport  
Islandpferde Reit- u. Zuchtverein W. 
e.V. 
·  Frederik Wolf 

Norddt.-Meister, Tölt 
·  Pia Kurpiers 

Niedersachsenmeisterin, Gehorsam 
 

Schießsport  
Neustädter Schützenverein e.V. 
·  Anni Düing 

Landesmeister KK-Auflage 
 

Schützenverein Sögeln e.V. 
Dt. Vizemeister-Mannschaft, KK-liegend 
mit 
Dirk Sydow, Karsten Sydow, 
Christoph Eggert  
 

SSG Bramgau e.V. 
·  Katharina Miosga 

Landesmeisterin-Mannschaft, 
Luftgewehr 

Schwimmen  
TSV Ueffeln e.V. 
Norddeutschermeister-Mannschaft, 4 x 
50 m, AK 120  159 Jahre mit 
Dr. Cordula Kringe, Anke Meyer, Birte 
Pohlmann und Karin Borcherding 
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Ehrung des Landkreises 2004/2005  
 

TuS Bad Rothenfelde 
·  Zygimantas Ziaukas 

Landesjahrgangsmeister 
 

Tischtennis  
SV Oldendorf e.V. 
·  Dieter Imbrock 

Landesmeister Doppel Ü 50 
·  Richard Hoffmann 

Norddt. Meister Doppel Schüler A 
·  Katrin Hoffmann 

1. Platz Landesrangliste Schü. B 
 

Volleyball  
SV Bad Laer e.V. 
Landesmeister der E-Jugend  mit 
Christine Aulenbrock, Alina Hellmich, 
Daniela Richter, Svenja Heidgerken, 
Franziska Jostwerth, Sabine Scheiper, 
Vanessa Linden, Carina Mentrup, 
Natalie Reckwerth 
 
 

SV Bad Laer e.V. 
Landesmeister Beach-Volleyball B-Jdg. 
Olga Moser und Irina Rinke 
 

SV Bad Laer e.V. 
Landesmeister Beach-Volleyball C-Jdg. 
Alina Hellmich und Ricarda Hellmich 
 

SV Bad Laer e.V. 
Landesmeister Beach-Volleyball D-Jdg. 
Christine Aulenbrock u. Anna Lena 
Rahe 
 

VfL Lintorf e.V. 
Landesmeister der D- sowie E-Jugend *) 
Jonas Eisenblätter *), Marc  und Patrick 
Truschkowski *), Lukas Ellerhof *), Ümit 
Derya *), Eric Ole Schotz, Jannik 
Wilhelmi, Adrian Quistorff 
 

VfL Lintorf e.V. 
Landesmeister der F-Jugend 
Kathrin Ogrodowicz, Annika 
Henschen, Kristina Ziemski, Larissa 
Claassen, Nele Grothaus, Leonie Bahr 
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Ehrennadeln des LSB/KSB 2004-2005 
 
Ehrennadeln des LSB  
 

2004 
Goldene Ehrennadel 
Franz Buchholz 
 TuS Glane e.V. 
Werner Grafe 
 NTB Osnabrück-Land 
Lothar Kalkbrenner 
 TTV Stirpe-Oelingen e.V. 
Wilhelm Lüdeling 
 TV Groß Mimmelage e.V. 
Günter Niekamp 
 TSV Westerhausen-F. e.V. 
Manfred Schirdewan 
 TTC Hitzhausen e.V. 
Karl-Heinz Strakerjahn 
 TV Bissendorf-Holte e.V. 
Hans Strangmann 
 TSV Westerhausen-F. e.V. 
Siegfried Wagner 
 TV Bissendorf-Holte e.V. 
 

Silberne Ehrennadel 
Theodor Freier 
 TSV Venne e.V. 
Herbert Haarmann 
 TTC Hitzhausen e.V. 
Rainer Mallon 
 TSV Westerhausen-F. e.V. 
Ulrich Neumann 
 Spvg.Fürstenau e.V. 
Jürgen Schwietert 
 Schachclub Fürstenau e.V.  
Horst Wichering 
 SV BW Hollage e.V. 
 

2005 
Goldene Ehrennadel 
Manfred Lehmann 
 TSV Westerhausen-F e.V. 
 

Silberne Ehrennadel 
Uwe Dreier 
 Kegelsportv. GMHütte e.V. 
Helga Hartung 
 Sportverein Wissingen e.V. 
Jürgen Keisker 
 TSV Venne e.V. 

Ehrennadeln des KSB  
 

2004 
Goldene Ehrennadel  
Dieter Bartkowiak 
 Spvg. Fürstenau e.V. 
Hans Heidrich 
 BSV Holzhausen e.V. 
 Manfred Klütz 
 TV Gr. Mimmelage e.V. 
Günter Koste 
 TV Gr. Mimmelage e.V. 
Heinz Krämer 
 TTC  Hitzhausen e.V. 
Manfred Lehmann 
 TSV-Westerhausen-F. 
Hans-H. Meyer- Landgraf 
 Spvg. Fürstenau e.V. 
Wolfgang Meyer 
 Schachclub Fürstenau e.V. 
Irene Poesthorst 
 TV Gr. Mimmelage e.V. 
Marianne Rickling 
 Spvg. Fürstenau e.V. 
Erhard Seifert 
 TSV-Westerhausen-F. 
Yoshifumi Takahashi 
 Kreisfachverband Judo 
Elisabeth Uhlmann 
 TTC  Hitzhausen e.V. 
Heinz Vallowe 
 TSV Venne e.V. 
Manfred Welp 
 KSB Osnabrück- Land 
Paul Weymann 
 Spvg. Fürstenau e.V. 
Christel Zimmermann 
 Spvg. Fürstenau e.V. 
 
Silberne Ehrennadel 
Hanna Aalken 
 Spvg. Fürstenau e.V. 
Reinhard Büttner 
 TSV Venne e.V. 
Michael Fischöder 
 Schachclub Fürstenau e.V. 
Angelika Hilbers 
 Spvg. Fürstenau e.V.   
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Ehrennadeln des LSB/KSB 2004-2005 
 

Ehrennadeln des KSB  
 

2004 
Silberne Ehrennadel 
Wilfried Krümberg 
 Spvg. Fürstenau e.V. 
Karin Nehrenhaus 
 FC Renslage e.V. 
Ulla Nehrenhaus 
 FC Renslage e.V. 
Antje Schnabel 
 BSV Holzhausen e.V. 
Thomas Stavermann 
 BSV Holzhausen e.V. 
Karl Vornholt 
 Spvg. Fürstenau e.V. 
Astrid Winter 
 TTC  Hitzhausen e.V. 
 

2005 
Goldene Ehrennadel 
Werner Elstrodt 
 TSV Venne e.V. 
Fritz Libuda 
 Freizeitclub Hüsede e.V. 
Hedda Nörenberg 
 Spvg. Gaste-Hasb. e.V. 

Silberne Ehrennadel 
Detlef Abromeit 
 BSV Holzhausen e.V. 
Christa Ahlert 
 TTC  Hitzhausen e.V. 
Manfred Drescher 
 TSV-Westerhausen-F. e.V. 
Harald Frommeyer 
 BSV Holzhausen e.V. 
Gudrun Hölscher 
 BSV Holzhausen e.V. 
Nadine Koch 
 TTC  Hitzhausen e.V. 
Dirk Niemeyer 
 BSV Holzhausen e.V. 
Peter Niemeyer 
 BSV Holzhausen e.V. 
Friedhelm Restemeyer 
 TTC  Hitzhausen e.V. 
Horst Ritter 
 Freizeitclub Hüsede e.V. 
Friedel Schmiemann 
 TTC  Hitzhausen e.V. 
Anita Sommer 
 TSV-Westerhausen-F. e.V. 
 
 

 
 
In den letzten Jahren ist festzustellen, dass die Zahl der Anträge auf Verleihung der 
Silbernen und Goldenen Ehrennadel des LandesSportBundes Niedersachsen 
zurückgeht. 
 
An dieser Stelle möchten wir noch einmal auf einen besonderen Service durch die 
Geschäftsstelle hinweisen. Wir können für jeden Mit gliedsverein eine Auflistung 
der Verleihungen (LSB sowie KSB – Ehrennadeln) seit  1950 ausdrucken.  
 
Anträge auf Verleihung der  

- Ehrennadel des LSB 
- Ehrennadel des KSB 
- Ehrung für verdiente Ehrenamtliche im Jugendbereich  

erhalten Sie über die Geschäftsstelle des KSB sowie im Internet. 
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Ausbildungsbereich Osnabrück 
 

Bildungsangebote von KSB und SSB 
 
Lehrgänge für Übungsleiter und Funktionsträger werden seit 2001 von KSB und SSB 
gemeinsam angeboten. Seitdem zeigt sich vor allem im Übungsleiterbereich eine stetige 
Aufwärtsentwicklung der Teilnehmerzahlen (siehe Grafik). So wurden 2005 insgesamt 
390 Übungsleiter und Vorstandsmitglieder aus unseren Sportvereinen erreicht. Dies 
bedeutet im Vergleich zu 2001 eine Steigerung um 46,4%. In diesem Jahr wurden bis 
zu den Sommerferien 225  Übungsleiter (2005: 174) und 51 Vorstandsmitarbeiter (2005: 
71) geschult. Hinzu kommen die Lehrgänge unserer Sportjugenden, welche 
Jugendleiter- und Sportassistentenausbildungen sowie diverse Fortbildungen 
durchgeführt haben. 
 
Dies lässt für 2006 zumindest im Übungsleiterbereich eine weitere deutliche Steigerung 
zu den vergangenen Jahren erwarten, zumal im Oktober noch eine spezielle 
Übungsleiterausbildung für Jugendleiter in Kooperation mit der Sportjugend 
Niedersachsen durchgeführt wurde. 
 
Unsere Qualifix-Angebote haben sich auf einem Niveau stabilisiert, fast alle Bausteine 
des LSB’s sind in Osnabrück schon mindestens einmal angeboten worden. Ein Highlight 
war die verkürzte Ausbildung zum Vereinsmanager C im Frühjahr 2005 in Bad Iburg. 
 
Um unsere Vereine weiterhin wirkungsvoll unterstützen zu können, werden wir 2007 
einige neue Lehrgangsthemen sowohl in Bezug auf Qualifix als auch für die 
Übungsleiterfortbildung in unser Angebot aufnehmen. Unter anderem wird nächstes 
Jahr eine Präventionsausbildung zum Übungsleiter-B durchgeführt. 
 

Lehrgangsstatistik 2000-2005
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   Jahresrechnung 2005 
 

 

Kreissportbund Osnabrück -Land e.V.       Jahresrechnung 2005  
     
Einnahmen:  EURO  Ausgaben:  EURO 
     

Konto SP OS 6352207 58.568,11  Konto SP OS 6352207 52.143,78 
     

Beiträge KSB 97.883,40   Reise- und Sitzungskosten 4.221,12  
Verwaltungskosten LSB 15.141,22   Porto/Telefon 5.189,89  

Zuschuss Personalkosten Vereine 64.126,03   Büroaufwendungen 2.573,64  
Zuschuss Geschäftsstelle 2005 24.100,00   Miete/Nebenkosten 3.783,00  

Deutsches Sportabzeichen 1.239,50   Personalkosten 157.354,81  

Sportliche Veranstaltungen/Lehrarbeit 4.727,70   Ehrungen/Jubiläen 785,15  

Verschiedenes 3.001,07   Deutsches Sportabzeichen 2.796,10  

   Sportlichen Veranstaltungen/Lehrarbeit 7.170,97  

   Jugendarbeit Fachverbände 1.685,00  

   Inanspruchnahme Rückstellung 8.509,13  

   Zuschuss nebenamtliche UEL 20.000,00  

   Verschiedenes 2.584,44  
 210.228,92   216.653,25 

     
Beiträge LSB 271.035,25   Beiträge LSB 271.035,25  

Zuschuss Landkreis OS UEL 121.103,76   Zuschuss Sportlehrkräfte 31.950,00  

Zuschuss LSB UEL 227.544,00   Zuschuss nebenamtl. UEL 316.697,76  

Jugendfreizeiten 9.803,00   Jugendfreizeiten 9.803,00  
 629.486,01   629.486,01 

     
 898.283,04   898.283,04 
Stand 03.02.2006      
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  H
aushaltsvoranschläge 2006/2007 

 

 

Kreissportbund Osnabrück -Land e.V.       Haushaltsv oranschläge für die  2006 / 2007 
       
Einnahmen:  T/EURO T/EURO  Ausgaben:  T/EURO T/EURO 
 2006 2007   2006 2007 
       

Beiträge KSB 98 98  Reise- und Sitzungskosten 6 6 
Verwaltungskosten LSB 17 17  Porto/Telefon 6 6 

Zuschuss Personalkosten Vereine 69 69  Büroaufwendu ngen 5 5 
Deutsches Sportabzeichen 5 5  Miete/Nebenkosten 5 5 
Veranstaltungen/Lehrarbeit 5 5  Personalkosten 157 157 

Verschiedenes 2 2  Ehrungen/Jubiläen 2 2 

Entnahme Rücklage 8 8  Deutsches Sportabzeichen 5 5 

    Veranstaltungen/Lehrarbeit 5 5 

    Jugendarbeit 3 3 

    Zuschuss Sportgeräte 8 8 

    Verschiedenes 2 2 

       
 204 204   204 204 

       
Beiträge LSB 272 272  Beiträge LSB 272 272 

Zuschuss Landkreis OS UEL 121 121  Zuschuss nebenamtl. UEL 349 349 

Zuschuss LSB UEL 228 228  Jugendfreizeiten 9 9 

Jugendfreizeiten 9 9     
 630 630   630 630 

       
GESAMT 834 834  GESAMT 834 834 
Bad Iburg 03.04.2006        
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